
 

 

 
Medienmitteilung 

 

Diskussionsveranstaltung «Helfen aus schlechtem Gewissen? Von den 

Beweggründen, das Leid in der Welt zu lindern» am 27. September 2012 

 

Solothurn - 25. September 2012 - Im Rahmen der Sonderausstellung «Die andere 

Seite der Welt – Geschichten der humanitären Schweiz» diskutieren am 

Donnerstag, 27. September 2012 ein Pfarrer, ein Mitarbeiter der DEZA und eine 

Freiwillige der Peace Brigades International die Frage «Helfen aus schlechtem 

Gewissen? Von den Beweggründen, das Leid in der Welt zu lindern». 

 

Uns geht es gut in der Schweiz. In vielen Ländern der Welt sieht es anders aus: Menschen 

leiden an Hunger, unter Krieg, an Armut und Menschenrechtsverletzungen, sind 

hygienisch und medizinisch unterversorgt. Können wir durch humanitäre Hilfe und 

Entwicklungszusammenarbeit einen Beitrag zu einer gerechteren Welt leisten – oder sind 

wir privilegierten Schweizerinnen und Schweizer gar dazu verpflichtet, anderen zu helfen? 

Warum setzten sich Menschen in der humanitären Hilfe, der Entwicklungszusammenarbeit 

oder für die Menschenrechte ein? Ist auch mit einer Spende an die Glückskette geholfen? 

Helfen wir aus schlechtem Gewissen?  

 

Diese Fragen diskutieren am Donnerstag, 27. September 2012, von 19-20.30 Uhr Dr. Klaus 

Wloemer, Pfarrer der Christkatholischen Kirchgemeinde Solothurn, Monika Steiner, 

ehemalige Freiwillige der Peace Brigades International in Kolumbien und Peter Sulzer, 

Leiter Stab Regionale Zusammenarbeit der DEZA. Anmeldung unter info@museum-

alteszeughaus.ch oder 032 627 60 70. 

 

Die Veranstaltung findet im Rahmen der interaktiven, audiovisuellen Sonderausstellung 

«Die andere Seite der Welt – Geschichten der humanitären Schweiz» statt, welche das 

Museum Altes Zeughaus bis am 13. Januar 2013 zeigt. 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 

Claudia Moritzi, Leiterin Bildung und Vermittlung: 032 627 60 86 

 

Öffnungszeiten Museum Altes Zeughaus:  

Di-Sa 13-17 Uhr, So 10-17 Uhr 

 

 

 

Museum Altes Zeughaus 

 
Zeughausplatz 1 
4500 Solothurn 
Telefon 032 627 60 70 
Telefax 032 627 60 71 
info@museum-alteszeughaus.ch 
www.museum-alteszeughaus.ch 

 

 



 

 

 

 

Weitere Informationen zur Sonderausstellung «Die andere Seite der Welt – 
Geschichten der humanitären Schweiz»   
 
www.museum-alteszeughaus.ch/maz/sonderausstellung 

 

Weitere Begleitveranstaltungen 

Donnerstag, 25. Oktober 2012, 17.15 Uhr 
Feierabendgespräch mit Dr. Reiner Bernath, Mitträger des Projekts 
«Malariabekämpfung im Norden von Moçambique» und Hausarzt in Solothurn 
 
Mittwoch, 21. November 2012, 12.15 Uhr 
Mittagsgespräch mit Regula Meier Rüfenacht, Stv. Chefin Rotkreuzdienst und 
Hausärztin in Derendingen. 
 
Sonntag, 25. November 2012, 11-12.30 Uhr 
«Helfen in Uniform? Zum Spannungsfeld Militär – humanitäre Hilfe» 
Gespräch zu ausgewählten Filmausschnitten mit Prof. Dr. Albert A. Stahel, Leiter des 
Instituts für Strategische Studien (Wädenswil) und Bijan Farnoudi, Sprecher IKRK. 
Moderation: Robert Stähli, ehem. Redaktionsleiter Echo der Zeit, Schweizer Radio DRS 
 
Anmeldung unter 032 627 60 70 oder info@museum-alteszeughaus.ch  
 

 


